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Ein frohes 
Weihnachtsfest 

und  
ein gesegnetes, 

neues 
Jahr 2021!

DANKE an Hr. Marco Pammer 
für die Adventbaum-Spende!
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Euer Bürgermeister 

Vinzenz Mautner

Liebe Bevölkerung unserer Gemeinde  
Gutenberg-Stenzengreith!
Die Zeit vor Weihnachten ist 
immer die Zeit den Haushalts-
voranschlag (Budget) für das 
kommende Jahr zu planen. Auf-
grund Corona und der dadurch 
entstandenen Wirtschaftskrise 
müssen wir im kommenden Jahr 
mit ~ 200.000,- Euro weniger im 
ordentlichen Haushalt auskom-
men. Das heißt, für die üblichen 
Aufgaben, für die die Gemeinde 
zuständig ist, wie Winterdienst, 
Kindergarten, Schulen, Personal, 
Vereine, Feuerwehrwesen, Sozial-
hilfe, Darlehenstilgungen… fehlt 
im kommenden Jahr genauso wie 
2020 eine Menge Geld. Da es sich 
in den letzten Jahren immer gera-
de mal ausgeglichen ausgegangen 
ist, müssen wir zumindest heuer 
und auch im kommenden Jahr mit 
einem Minus von rund € 100.000,- 
rechnen. Deshalb müssen und wer-
den wir uns im nächsten Jahr bei 
Anschaffungen die nicht unbedingt 
notwendig sind zurückhalten. 

Das von der Regierung zur Ver-
fügung gestellte Hilfsprogramm 
für Gemeinden darf für obig ge-
nannte Aufgaben leider nicht ver-
wendet werden, sondern kann nur 
als 50% Förderung für zusätzliche 
Infrastruktur verwendet werden. 
So haben wir als Gemeinde be-
schlossen, dieses Geld größten-
teils in Straßensanierungen und 
LED-Beleuchtung, Klimaschutz 
sowie kleine bauliche Anlagen zu 
investieren. 

Die Dienstleistungen der Ge-
meinde für die Bürger*Innen, wie 
Wasser, Kanal und Müllabfuhr 
müssen durch die Einnahmen 
daraus gedeckt sein. Dies wurde 
in den letzten Jahren auch immer 
bewerkstelligt. Jedoch sind im 
Bereich Müll mit der coronabe-

dingten Wirtschaftskrise die Erlö-
se aus den veräußerten Wertstoffen 
massiv eingebrochen. Allein beim 
Altpapier bekommen wir derzeit 
um 60% weniger pro Tonne ausbe-
zahlt, wie noch im Jahr 2018. Im 
Gegensatz sind auch wegen länge-
rer Öffnungszeiten in der Corona-
zeit, aber auch erhöhten Transport- 
und Müllumladekosten hier die 
Kosten gestiegen. Mit einer gerin-
gen Anhebung der Müllgebühren 
um 1 bis 2 Euro pro Monat und 
Haushalt können wir dieses Minus 
aber ausgleichen.

In der letzten Gemeinderatssitzung 
kam die Frage auf, ob und wann 
unsere Gemeinde für einen Glas-
faserausbau mit G31 (31 Gemein-
den im Bezirk Weiz) vorgesehen 
ist. Dazu muss ich sagen, dass der 
G31-Masterplan eine Versorgung 
unserer Haushalte vom Gemeinde-
zentrum Mortantsch aus vorsieht. 
Bis wann hier eine entsprechende 
Leerrohrversorgung bis in unser 
Gemeindegebiet stattfinden wird, 
ist noch unklar. Ob und wer das fi-
nanzieren wird, ist für mich auch 
noch offen. Da jedoch A1 bereits 
Glasfaserleitungen bis Kleinsem-
mering, Garrach und Stockheim 
betreibt, muss unsere Strategie 
bleiben, gewünschte FTTH An-
schlüsse gemeinsam mit A1 umzu-
setzen. Derzeit werden die neuen 
Bauplätze in Kleinsemmering und 
in Stockheim mit dieser Technolo-
gie versorgt. In der Übergangszeit, 
bis alle Haushalte mit Glasfaser 
versorgt sein können, bietet A1 mit 
den vor 2 Jahren gebauten ARU´s 
im Großteil unseres Gemeindege-
bietes zumindest 20 Mbit an (50% 
unserer Bevölkerung könnte 40 
Mbit oder mehr haben), was für 
Arbeiten im Homeoffice derzeitig 
ausreichen sollte. Wenn jemand 

Bedarf an einem schnelleren Inter-
net hat, kann er mich gerne unter 
vinzenz.mautner@a1.at kontaktie-
ren. Ich werde dann die Möglich-
keiten prüfen. 

Zum Schluss möchte ich noch-
mals auf die neue Gutenberger 
Geschenkmünze hinweisen, wel-
che ab Weihnachten für uns alle 
zur Verfügung steht. Einfach im 
Gemeindeamt bestellen und an 
die Lieben verschenken. Mit dem 
Einlösen der Münzen bei unseren 
Wirten und Geschäften etc. un-
terstützen sie unsere heimische 
Wirtschaft. Alle kleinen Gewer-
betreibende sind natürlich auch 
eingeladen die Münzen anzuneh-
men. Sie werden im Gemeindeamt 
jederzeit eins zu eins umgetauscht, 
können aber auch im Sinne einer 
Kreislaufwirtschaft von Unterneh-
mer zu Unternehmer weitergege-
ben werden. 

In diesem Sinne wünsche ich Ih-
nen/Euch allen ein frohes Weih-
nachtsfest und einen guten Start in 
neue Jahr. 
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Ein frohes 
Weihnachtsfest 

und  
ein gesegnetes, 

neues 
Jahr 2021!

Wasser- 
untersuchungen
 
Die zuverlässige Wasserversor-
gung ist eine der wichtigsten Auf-
gaben der Gemeinde. Laufend sind 
unsere Mitarbeiter bemüht, die 
hohe Qualität des Lebensmittels 
Wasser sicherzustellen. Das ak-
tuelle Untersuchungsergebnis be-
richtet über unsere Wasserqualität.

In nächster Zeit werden auch die 
Wasserzähler getauscht. Nach 5 
Jahren müssen die Zähler erneuert 
und geeicht werden. Falls Sie ih-
ren Wasserzähler-Stand noch nicht 
übermittelt haben, bitte dies nach-
zuholen.

Weihnachtsurlaub
 
Wie in den letzten Jahren auch, ist 
das Gemeindeamt vom 1. Jänner 
bis 10. Jänner 2021 geschlossen!

Bitte um Beachtung!

Foto: Franz Klamler

Foto: Grafik: freepic.com

 

 

Es wird darauf hingewiesen, dass 
gemäß Pyrotechnikgesetz die Ver-
wendung von pyrotechnischer 
Gegenstände der Kategorie F2 im 
Ortsgebiet verboten ist!

Weiters ist diese Verwendung in 
der Nähe von leicht entzündlichen 
oder explosionsgefährdeten Ge-
genständen, Anlagen und Orten 
(wie insbesondere Tankstellen) 
verboten.

Feuerwerk-Verbot im Ortsgebiet



Winterdienst
 
Liegenschaftseigentümer, deren 
Grundstücke an öffentliche Stra-
ßen grenzen, werden angehalten, 
Bäume und Sträucher hinreichend 
zurück zu schneiden, damit die 
Räumfahrzeuge die Straßen prob-
lemlos räumen können. 

Es lässt sich nicht vermeiden, dass 
der von den Räumfahrzeugen zur 
Seite geschobene Schnee teilwei-
se in den Haus- und Hofeinfahrten 
liegen bleibt. Diese Schneereste 
zu entfernen obliegt den Eigentü-
mern.

Weiters sind Schneewechten oder 
Eisbildungen von an der Straße 
gelegenen Dächern zu entfernen. 
Achten Sie bei diesen Verrichtun-
gen darauf, dass Straßenbenützer 
nicht gefährdet oder behindert 
werden. Wenn nötig, müssen diese 
Stellen in geeigneter Weise abge-
grenzt bzw. gekennzeichnet wer-
den. Dabei ist darauf Bedacht zu 
nehmen, dass der Abfluss des Was-
sers von der Straßen nicht behin-
dert wird und Wasserablaufgitter 
nicht verlegt werden.

Ist eine Ablagerung von Schnee 
aus Hauseinfahrten oder Grund-
stücken auf die Straße notwendig, 
bedarf es hierzu einer Bewilligung 
des Straßenerhalters.

Wichtig: Einsatzfahrzeuge des 
Winterdienstes haben grundsätz-
lich Vorrang! Bitte achten Sie da-
rauf.

Die Außendienstmitarbeiter sind 
bemüht, die Straßen best- und 
schnellstmöglich von Schnee und 
Eis zu befreien. Sollten Sie sich 
trotzdem unsicher fühlen, verwen-
den Sie bitte Schneeketten! Kom-
men Sie gut durch diesen Winter!
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Restmüll
 
Für alle Haushalte stehen pro Jahr 
eine gewisse Anzahl von Rest-
müllsäcken ohne Mehrkosten zur 
Verfügung (Mindestmüllmenge). 
Bisher mussten diese persönlich 
im Gemeindeamt abgeholt wer-
den. Um in Zeiten von Corona die 
Bevölkerung bestmöglich zu un-
terstützen, werden diese in den 
ersten Jänner-Wochen jedem 
Haushalt zugestellt. 

Jeder Haushalt mit Hauptwohnsitz 
erhält die zustehenden Restmüll- 
und auch Gelben Säcke direkt vor 
die Haustür kontaktlos zugestellt. 
Gleichzeitig wird auch der „Ge-
meindekalender“ ausgeteilt. 

Alle Haushalte mit Nebenwohn-
sitz bzw. Ferienhäuser müssen ihre 
Müllsäcke weiterhin im Gemein-
deamt abholen!

Christbaument-
sorgung
 
Von 1. bis 17. Jänner 2021 können 
die Christbäume wieder bei fol-
genden Sammelstellen abgegeben 
werden:

Ort Gutenberg: 
Parkplatz Nähe Volksschule

Kleinsemmering:  
Edler-Siedlung

Stenzengreith/Stockheim: 
Müllsammelstelle Kreuzwirt 

Abfallsammelzentrum: 
Strauchschnittsammelplatz

Volksbegehren
 
Im Jänner 2021 können 3 Volks-
begehren im Gemeindeamt unter-
stützt werden: 

• Tierschutz-Volksbegehren

• Für Impf-Freiheit

• Ethik für Alle

Volksbegehren können unabhän-
gig vom Hauptwohnsitz in jeder 
beliebigen Gemeinde oder online 
via oesterreich.gv.at (Handy-Si-
gnatur oder Bürgerkarte erforder-
lich) unterschrieben werden.

Eintragungszeitraum für 
alle Volksbegehren:

Montag, 18.1. von 8 – 16 Uhr 
Dienstag, 19.1.von 8 – 20 Uhr 

Mittwoch, 20.1.von 8 – 20 Uhr 
Donnerstag, 21.1.von 8 – 16 Uhr 

Freitag, 22.1.von 8 – 16 Uhr 
Samstag, 23.1.von 8 – 10 Uhr 
Montag, 25.1. von 8 – 16 Uhr

Foto: Daniel J. Schwarz / unsplash
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Rechtsanwalt mit 
Rechtsberatung

Mag. Heinz Bauer

Nächste Termine im 
Gemeindeamt Guten-
berg-Stenzengreith:

•	 5.1.2021

•	 2.2.2021

•	 tel. Terminvereinbarung

von 16:00 - 17:00

Anmeldung ist nicht  
erforderlich.

Christandl & Partner

Büro: 
Elisabethstraße 50b 
8010 Graz

Sprechstelle Weiz

Tel.: 0316 / 81 00 45-0 
0664 / 16 32 978 
bauer@christandl.at

Umfassende und detail-
lierte Informationen er-
halten Sie unter:  
www.christandl.at

Rechtsanwälte schauen 
 auf IHR Recht!

Am Sonntag, 24. Jänner 2021 fin-
det die Landwirtschaftskammer-
wahl statt. Wahlberechtigt sind alle 
Kammerzugehörigen. 

Natürliche Personen können ihr Wahl-
recht nur ausüben, wenn sie 

· spätestens am Wahltag das 16. Le-
bensjahr vollendet haben, 

· die Staatsangehörigkeit eines Mit-
gliedsstaates der Europäischen Union 
besitzen und 

· ein sonstiger Wahlausschlie-
ßungsgrund gemäß der Land-
tags-Wahlordnung 2004 nicht vor-
liegt. 

In unserer Gemeinde findet diese 
Wahl am 24.1. von 8.00 bis 11.00 
Uhr im Mehrzwecksaal der Volks-
schule Gutenberg statt.

Alle Wahlberechtigten werden An-
fang Jänner mittels eines persön-
lichen Schreibens nochmals über 
diese Wahl und die Möglichkeit 
der Briefwahl informiert.

Briefwahl

Falls Sie Ihre Stimme durch Brief-
wahl abgeben wollen, können Sie 
bei der Gemeinde, frühestens am 
12. Jänner 2021 und spätestens 
am 19. Jänner 2021, je einen amt-
lichen Stimmzettel für die Wahl 
in die Bezirkskammer und in die 
Landeskammer (per Fax; E-Mail 
oder im Wege einer persönlichen 
Vorsprache) beantragen.

Die Briefwahlunterlagen müssen 
spätestens bis Ende der Wahlzeit 
bei der zuständigen Gemeinde-
wahlbehörde eingelangt sein.

Landwirtschaftskammerwahl 2021

24. Jänner 2021
Landwirtschaftskammer-Wahl

Nützen Sie bitte  

auch die Briefwahl!

Stark in  
die Zukunft.

lkWahlkarte von 12. bis 19. Jänner 2021 in 

Ihrem Gemeindeamt anfordern!

De-Minimis- 
Beihilfe
 
Anträge bis 31. Jänner 2021 im 
Gemeindeamt einbringen! 

Förderungen nach dem Stmk. Tier-
zuchtgesetz für künstliche Besa-
mungen die selbst durch die Land-
wirte durchgeführt werden bzw. 
für den Ankauf eines Vatertieres 

für den eigenen Bestand müssen 
bis 31. Jänner des Folgejahres im 
Gemeindeamt beantragt werden. 

Entsprechende Besamungsscheine 
oder eine aktuelle Liste der weib-
lichen besamten Tiere sind dabei 
vorzulegen.
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Zertifikat  
Familienfreundliche 
Gemeinde
 
Über einen längeren 
Aktionszeitraum haben viele 
Engagierte dazu beigetragen, die 
Gemeinde familienfreundlicher zu 
gestalten. 

Als Lohn dieser vielen Arbeit 
und des Einsatzes wurde 
nun der Gemeinde von Frau 
Bundesministerin Christine Asch-
bacher in einer Online-Veranstal-
tung das Zertifikat „Familien-
freundliche Gemeinde“ überreicht. 
Damit sind wir aber auch aufgefor-
dert, uns weiterhin in dieser Rich-
tung zu entwickeln!

Herzlichen Dank an alle Beteilig-
ten!

Fotos: Bundesministerium

Behindertenbera-
tung
 
Kostenlose Beratung für Menschen 
mit Behinderungen im berufsfähi-
gen Alter (15-65 Jahre) und deren 
Angehörige zu vielen Themen wie 
ua. zu Arbeitsrecht, Förderungen, 
Befreiungen oder Pflegegeld uvm.

Voranmeldung bis spätestens 12 
Uhr am vorherigen Arbeitstag ist 
notwendig (Tel. 0664/1474706 
oder 0316/82912171). Mund-Na-
sen Schutz ist zu verwenden, ein 
amtlicher Lichtbildausweis ist mit-
zubringen. Nächste Termine bei 
der Bezirkshauptmannschaft Weiz:

20. Jänner 2021 
10. Februar 2021 

Jeweils von 11.00 – 13.00 Uhr.

www.behindertenberatung.at

Neues aus der  
Ordination  
Dr. Barbara Schmidmayr:
 
Liebe Patientinnen und Patienten,

unsere Infektionsstunde findet 
weiterhin am Ende der Ordination 
statt. Bitte unbedingt vorher telefo-
nisch Kontakt aufnehmen. 

Vorab besprechen wir mit Ihnen 
die weiteren Schritte, wie z.B. 
Corona-Testung (Antigen- bzw. 
Schnelltest und PCR-Test) meist 
im Auto am Parkplatz direkt hin-
ter der Ordination, sowie weite-
re notwendige Untersuchungen. 
 
Die Medikamente werden wei-
terhin, zum Schutz aller, über das 
Fenster ausgegeben. 

Ein großes Danke an die Gemein-
de: die Vorbereitungen für eine 
Überdachung bei der Medikamen-
tenausgabe laufen auf Hochtouren! 

Für die Bestellung der Medika-
mente bevorzugt per Email an 
praxis@DrSchmidmayr.at oder 
telefonisch auf den Anrufbeant-
worter unter 03172/8300-55 mit 
Angabe von Name, Geburtsda-
tum und Telefonnummer (mit 1-2 
Tagen Vorlaufzeit) sind wir sehr 
dankbar!

 Selbstverständlich ist eine Medi-
kamentenausgabe, besonders bei 
nur ein, zwei Präparaten, auch 
ohne Voranmeldung möglich.

Nur gemeinsam und weiterhin mit 
Rücksicht auf unsere Mitmenschen 
und Respekt vor der Erkrankung 
schaffen wir es weiterhin so gut 
durch diese Pandemie zu kommen. 

Daher gilt auch weiterhin: 
Ordination bitte nur nach tele-
fonischer Voranmeldung mit 
Mund-Nasen-Schutz betreten, 
ausgenommen sind Notfälle. 
 
Urlaub: Die Ordination ist 
vom  28.12.20 - 6.1.2021 wegen  
Urlaub geschlossen.

Etwaige Änderungen werden auf 
 www.DrSchmidmayr.at 

 bekanntgegeben.

Gesegnete Weihnachten 
und ein gesundes Neues 

Jahr 2021

wünscht Ihnen von Herzen das  
Ordinationsteam

Dr. Schmidmayr



Selbstbestimmt in Sicherheit

Selbständig und selbstbestimmt 
leben zu können, ist für alle Men-
schen  - auch noch im Alter – ein 
Grundbedürfnis. Zudem verbindet 
uns alle das Bedürfnis nach Aus-
tausch und Gemeinschaft, aber vor 
allem nach Sicherheit und Gebor-
genheit.

Im Betreuten Wohnen wollen wir 
all diese Bedürfnisse erfüllen und 
kombinieren barrierefreie Woh-
nungen mit einer liebevollen Be-
treuung und der Möglichkeit der 
Begegnung und der Kommunika-
tion untereinander. Niemand soll 
sich im Alter alleine fühlen oder in 
der Unsicherheit, den Alltag nicht 
mehr bewältigen zu können, leben!

Jemand ist da…

Unsere Betreuerin Sibylle Brunna-
der unterstützt unsere Bewohnerin-
nen und Bewohner bei sämtlichen 
Herausforderungen des täglichen 
Lebens und gestaltet ein abwechs-
lungsreiches Freizeitangebot zur 
Aktivierung von Körper, Geist und 
Seele. Zusätzlich organisiert Fr. 
Brunnader gerne Wahlleistungen 
wie Hauskrankenpflege, Essen auf 
Rädern oder Reinigungsdienste.

Unsere Geschäftsführer Mag. Bet-
tina Schoeller und Mag. Harry A. 
Kühschweiger formulieren unser 
Bestreben folgendermaßen:

„Für viele in unserer Gesellschaft 
bedeutet die Betreuung von älteren 
Menschen in erster Linie eine gute 
Versorgung. Wir sind jedoch davon 
überzeugt, dass alle Menschen un-
geachtet ihres Alters ein Recht auf 
Lernen, Gemeinschaft, soziale Ak-
tivitäten und persönliche Weiter-

entwicklung haben. Der Austausch 
mit anderen Menschen und eine 
liebevolle, bedürfnisorientierte 
Betreuung sorgen dabei für einen 
gesunden, sinnstiftenden Alltag“.

Und jetzt ganz besonders!

Auch in den herausfordernden Zei-
ten, die wir gerade erleben, darf die 
Lebensqualität unserer Bewohner-
innen und Bewohner nicht leiden! 

So sind wir mit höchster Profes-
sionalität, was die Hygiene- und 
Sicherheitsbestimmungen betrifft, 
stets darauf bedacht, die Erfüllung 
der erwähnten emotionalen und 
sozialen Bedürfnisse an oberster 
Stelle stehen zu lassen.

Für weitere Informationen zum 
Betreuten Wohnen steht Ihnen 
Frau Sibylle Brunnader jederzeit 
gerne zur Verfügung.

Die IST – Soziale Dienstleistungs 
GmbH möchte sich bei allen Bür-
gerinnen und Bürgern der Gemein-
de Gutenberg-Stenzengreith für 
die gute Nachbarschaft und das 
gute Miteinander herzlich bedan-
ken! 

Wir wünschen allen Leserinnen 
und Lesern eine besinnliche und 
frohe Weihnachtszeit – voller 
Glück, Frieden und Gesundheit – 
und ein gutes Neues Jahr!

Kontakt:

Betreutes Wohnen Gutenberg 
Stenzengreith

Garrach 205, 8160 Guten-
berg-Stenzengreith

Tel.: +43 676 57 77 325

Email:

gutenberg@ist-betreuteswohnen.at

FROHE  
WEIHNACHTEN 

und ein  
SCHÖNES  

NEUES JAHR!
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Fotos: Bundesministerium

Herzlich Willkommen im Betreuten 
Wohnen Gutenberg-Stenzengreith!
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Hilfe bei Demenz
 
Seit 1.12.2020 wurde von der Weiz 
Sozial gGmbH. In der Franz-Pich-
ler-Straße 28/3, 8160 Weiz eine 
„Demenz-Kompetenzstelle“ er-
öffnet. Das Angebot umschließt:

• Die telefonische und persönliche 
Erstberatung für Betroffene oder 
pflegende Angehörige,

• Die Vermittlung zur diagnosti-
schen Abklärung bei Fachärztin-
nen bzw. Fachärzten sowie

• Die Beratung und Unterstützung 
für die bestehenden Herausforde-
rungen im täglichen Leben, wie 
zum Beispiel Alltagsgestaltung, 
Kommunikationsverhalten, tech-
nische Hilfsmittel, Betreuungs- 
und Pflegemöglichkeiten, finanzi-
elle Fördermöglichkeiten uvm.

Die beschriebene Unterstützungs-
möglichkeit ist ein kostenloses An-
gebot für alle BürgerInnen, die im 
Bezirk Weiz wohnhaft sind. 

Die Beratungen können am Diens-
tag von 13:00 – 15:00 Uhr oder am 
Donnerstag von 09:00 – 12:00 Uhr 
stattfinden. 

Bei Fragen, Informationen und 
Terminvereinbarungen kontaktie-
ren Sie die Kompetenzstelle un-
ter der Tel.: 0664/235 70 55 oder 
schreiben Sie per e-Mail: 

demenzkompetenz@weiz-sozial.net.



Adventkalender
 
Mitmachen und tolle Preise aus 
der Region gewinnen! Im Dezem-
ber gibt es von der Energieregion 
Weiz-Gleisdorf wieder ihren be-
liebten Online-Adventkalender. 

Heuer dreht sich beim Kalender 
alles rund um eine der größten 
Herausforderungen unserer Zeit: 
den Klimawandel und die Anpas-
sung an diesen. Wie schon in den 
letzten Jahren, ist das Mitmachen 
auf www.energieregion.at oder  
fb.com/energieregion ganz ein-
fach: 

1. das jeweils aktuelle Türchen öff-
nen 

2. die Frage dahinter beantworten 
(ein kleiner Tipp hilft immer wei-
ter) 

3. die richtige Antwort abschicken 

Unter allen richtigen Einsendun-
gen wird täglich einer von insge-
samt 24 regionalen Preisen verlost. 

Von köstlicher Kulinarik über bio-

logisch produzierte Bekleidung 
bis hin zu unterhaltsamen Dienst-
leistungen ist für Jeden bzw. Jede 
etwas dabei und wartet darauf ge-
wonnen zu werden. 
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Gesunde 
Gemeinde
 
Die Gesunde Gemeinde, Styria 
vitalis, bietet wieder Online-Re-
silienztraining zur Stärkung der 
psychischen Widerstandskraft an, 
denn gerade in Zeiten wie diesen 
ist es umso wichtiger, die eigene 
psychische Gesundheit zu stärken.

 Das Training beinhaltet vier 90-mi-
nütige Online-Termine, in denen 
Sie einfache und alltagstaugliche 
Ideen und Anregungen zur Stär-
kung der Resilienz bekommen.

Wie können einfache Aktivitäten 
unser persönliches Wohlbefinden 
steigern?  
Wie können wir trotz Belastungen 
und steigender Anforderungen 
gesund und glücklich bleiben?  

Was stärkt uns? 
Was schützt uns?

Eine Antwort darauf ist die innere 
Widerstandsfähigkeit bzw. Resili-
enz. Und diese Fähigkeit lässt sich 
auch trainieren.

Termine:

Gruppe 1: Di 16. März 2021, Di 6. 
April 2021, Di 27. April 2021 und 
Di 29. Juni 2021, jeweils 17.30-
19.00 Uhr

Gruppe 2: Di 23. März 2021, Di 
13. April 2021, Di 4. Mai 2021 
und Di 6. Juli 2021, jeweils 17.30-
19.00 Uhr

 

Info & Anmeldung: 

Eva Maria Deutsch:

eva.deutsch@styriavitalis.at

Mehr Information zu den Termi-
nen, Kosten und Anmeldung fin-
den Sie auch auf unserer Website 
unter: 

https://styriavitalis.at/angebote/re-
silienz-staerken-ot/   
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Feuerwehr
Kleinsemmering- 
Hofstätten
 
Liebe Bevölkerung, Freunde und 
Unterstützer unserer Feuerwehr,

das Jahr 2020 ist durch die CO-
ViD-19 Situation auch für uns als 
Feuerwehr nicht optimal verlau-
fen. Um die Einsatzbereitschaft 
aufrecht zu erhalten, wurden durch 
Corona Veranstaltungen abgesagt, 
Übungen konnten nicht wie ge-
plant stattfinden und Einsätze wur-
den unter erschwerten Bedingun-
gen durchgeführt. Dennoch stehen 
wir hinter unserer Organisation 
und es gilt auch weiterhin „Unsere 
Freizeit für Ihre Sicherheit“. Bis-
her haben wir es geschafft und es 
soll auch weiterhin so bleiben. 

Auch wenn dieses Jahr nicht ver-
lief wie es sich viele erhofft oder 

gewünscht haben, die Feuerwehr 
muss weiterhin bestehen. Ausrüs-
tung darf nicht veraltet sein um die 
Sicherheit zu gewährleisten, das 
Feuerwehrhaus und die Fahrzeuge 
sowie alle anderen Geräte müssen 
gewartet werden und die Mann-
schaft soll gesund bleiben. 

Um dies auch weiterhin zu ge-
währleisten haben wir auf viele 
gewohnte Dinge verzichtet und 
konnten daher auch unsere Ein-
nahmen nicht wie erhofft verbu-
chen. Die aktuelle Situation lässt 
auch nur wenig Hoffnung, dass 
sich das bald ändern wird.

Doch nun kommen Sie ins Spiel! 
Da wir heuer keine Haussamm-

lungen durchführen können, haben 
wir uns eine neue Idee einfallen 
lassen, um Sie dennoch über die 
Entwicklungen zu informieren. 
Der diesjährige Jahresbericht und 
Kalender werden etwas anders 
aussehen als Sie es womöglich von 
uns gewöhnt sind. 

Der Kalender wird im Jahresbe-
richt inkludiert sein und Ihnen per 
Post zugesandt. Um auf Ihre Un-
terstützung jedoch nicht verzich-
ten zu müssen und Inventar, Rüs-
thaus und Mannschaftsausstattung 
auf dem laufenden Stand halten zu 
können, wird auch ein Erlagschein 
beigelegt werden. 

Ihre Spende können Sie unter An-
gabe Ihres Vor- und Zunamen so-
wie des Geburtsdatums steuerlich 
berücksichtigen. 

Schon vorab möchten wir Ihnen 
für die Unterstützung und Ihre 
Spende danken!

Feuerwehr 
Garrach
 
Liebe Bevölkerung, Freunde und 
Unterstützer unserer Feuerwehr,

Haussammlung  
FF Garrach

Um in dieser herausfordernden 
Zeit ein Stück Normalität und Tra-
dition zu erhalten, hat sich die Feu-
erwehr Garrach dazu entschlossen, 
die Haussammlung zum Jahres-
wechsel trotz Corona durchzufüh-
ren, jedoch unter strengen Sicher-
heitsmaßnahmen.

Die Kameraden werden am So. 
27. Dez. sowie am Sa. 2. und 
So. 3. Jan. die Bewohner des 

Löschbereichs besuchen, und die 
Neujahrswünsche sowie den ge-
wohnten Kalender und den Jahres-
rückblick überbringen.

Die Übergabe erfolgt jedoch in ei-
nem vorgepackten Kuvert und im 
Freien, um das Risiko einer Anste-
ckung minimal zu halten. 

Die Feuerwehr Garrach dankt Ih-
nen schon jetzt recht herzlich für 
Ihre Spende! 

Gerade im heurigen Jahr, wo der 
Feuerwehr aufgrund der pande-

miebedingten Absage von Pfingst-
fest, Antikmesse und Feuerwehr-
ball ein Großteil der Einnahmen 
wegfallen, leisten Sie damit einen 
essenziellen Anteil zum Aufrecht-
erhalten des Betriebs.

Die Kameraden wün-
schen allen  

Gemeindebewohnern 
ein frohes  

Weihnachtsfest und ein 
glückliches  
Jahr 2021!

Seit der Coronakrise gibt es ein paar neue, feste Be-
standteile in unserem Alltag, der sog. „neuen Normali-
tät“. Begriffe wie Ampel und Babyelefant erhielten eine 
ganz neue Bedeutung, Quarantäne kannten bisher viele 
nur aus Hollywood-Filmen. Neuerungen zum Anfassen 
sind zum Beispiel Einweghandschuhe, Desinfektions-
mittel, Gesichtsvisiere und Mund-Nasen-Schutz bzw. 
die Gesichtsmaske in verschiedensten Ausführungen. 
Diese Gegenstände werden irgendwann zu Abfall. Wie 
gehen wir also mit diesen neuen Abfällen um?

Einweggesichtsmasken gehören in den Rest­
müll: eine abfallarme Alternative dazu ist die 

waschbare Gesichtsmaske aus Stoff, mittlerweile in fast 
allen Wunschdesigns erhältlich!

Desinfektionsmittel: muss eine Desinfektions-
mittelflasche mit Inhalt entsorgt werden, bringen 
Sie diese bitte ins Altstoffsammelzentrum! Ist die 

Flasche leer, kann sie über die jeweilige Verpackungs-
fraktion entsorgt werden (z.B. Gelber Sack für Plastik-
flaschen, Glascontainer für Glasflaschen).

Desinfektionstücher gehören in den Restmüll: 
diese Tücher dürfen keinesfalls in der Toilette 

entsorgt werden! Sie verursachen große Probleme in 
den Pumpstationen der Kanalisation!

Altmedikamente müssen unbedingt im Alt­
stoffsammelzentrum oder in einer Apotheke 

entsorgt werden. Tabletten oder Kapseln sollen dabei 
nicht aus dem Blister gedrückt werden.

 Einweghandschuhe: Restmüll

Leider werden viele Einweggesichtsmasken und -hand-
schuhe „gelittert“, also achtlos in der Natur entsorgt – da-
bei dauert es bis zu 400 Jahre, bis eine Gesichtsmaske 
„verrottet“ bzw. in kleinste Teilchen zerfällt. Eine weitere 
zusätzliche Belastung für unsere Umwelt.
Denken wir auch in dieser schwierigen Zeit an unsere 
Umwelt: Abfälle wenn möglich komplett vermeiden und 
wenn unvermeidbar richtig entsorgen!

Corona und Abfall
Masken, Desinfektionsmittel und Einweghandschuhe sind zusätzliche Abfälle, die 
 unsere Umwelt belasten.

TIPP

Stoffmasken von 

regionalen Händler-

Innen sind beinahe 

überall im Bezirk zu 

erwerben! 

2. Ausgabe 2020 der AWV Infoseiten  
(erscheint 2 x jährlich)
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110 Liter – so viel hat Platz im Gelben Sack. Darin werden sogenannte Leichtverpackungen gesammelt, 
genauer gesagt Verpackungen aus diversen Kunststoffen, Verbundstoffen, textile Verpackungen – kurz: 
alle Verpackungen, die nicht aus Papier, Metall oder Glas hergestellt sind.
 
Gelbe Säcke sind für Sie als BürgerInnen kostenlos 
im Gemeindeamt erhältlich. Der Grund dafür: sobald 

Sie im Geschäft zu einem Artikel greifen, bezah­
len Sie die Sammlung und Verwertung der 
Verpackung bereits mit. Wichtig für Sie als 
BürgerInnen ist: werden Verpackungen im 
Restmüll entsorgt, bezahlen Sie für die Ent-
sorgung doppelt: einmal beim Einkauf der 
Verpackungen und einmal in Form der Müll-
gebühr für den Restmüll. 

Landen nun die Leichtverpackungen richtigerweise 
im Gelben Sack sind nur noch einige wenige Dinge 
zu beachten: 

•  Bitte Flaschen, TetraPak und andere Hohlkörper flach 
drücken, das spart Platz im Gelben Sack!

•  Verpackungen brauchen kein Bad im Geschirrspüler, 
sie müssen lediglich restentleert sein (tropffrei, riesel-
frei, löffelrein, spachtelrein)!

•  Bei Unsicherheiten, ob die Verpackung in den Gelben 
Sack oder die Blaue Tonne gehört – den Knülltrick an-
wenden! Verpackung zusammenknüllen – springt sie 
wieder auf, ist es eine Plastikverpackung für den Gel-
ben Sack, bleibt sie geknüllt, gehört die Verpackung in 
die Blaue Tonne. 

Was wird aus den gesammelten Leichtver­
packungen?
Das gesamte Material wird in Graz in einer Anlage in 
zahlreiche Kunststofffraktionen sortiert. PET-Flaschen 
werden zum Beispiel nach Farben sortiert, danach ge-
schreddert, geschmolzen, zu Granulat gepresst und 
wieder zu neuen Kunststofferzeugnissen verarbeitet. So 
könnte unter Umständen aus Ihrer blauen PET-Flasche 
eine blaue Gießkanne werden! 

Der Gelbe Sack

110 Liter

Ein gut  
befüllter Gelber 

Sack wiegt  
lediglich ca.  

3,2 Kilogramm!

1 Liter Altspeiseöl = 1 Liter Biodiesel =  
2,5 kg CO2 Einsparung!

Lithium Akkus und Batterien. Wie behandle ich  
sie richtig?

Alt­Akkus und Batterien gehören daher  KEINESFALLS IN DEN REST­
MÜLL, sondern ins ALTSTOFFSAMMELZENTRUM. Die Abgabe ist 
kostenlos! Weitere Infos auf www.elektro­ade.at

Eine kleine Menge Öl aus der Pfanne oder aus der Fischdose landen oftmals im Abfluss der Küchenspüle – 
dabei sollte jeder wertvolle Tropfen gesammelt werden!
Altspeiseöl im Abfluss verstopft in weiterer Folge die Kanalisation und verursacht hohe Kanalreinigungs­
kosten, die sich in den Gebühren niederschlagen. 

Zu wertvoll für den Abfluss
Aus nur 1 Liter altem Speiseöl kann rund 1 Liter hoch-
wertiger Biodiesel hergestellt werden. Der Einsatz von 
Biodiesel spart gegenüber fossilem Dieselkraftstoff bis 
zu 93 % CO2 ein. Die Nebenprodukte aus der Biodie-
selproduktion – Glycerin und Kaliumsulfat – werden in 
der chemischen Industrie und Düngemittelindustrie ver-
wertet. 

Sammeln 
Altspeiseöle und -fette können zu Hause im sogenann-
ten „Fetty“ vorgesammelt werden: der praktische gelbe 
Eimer ist in Ihrer Gemeinde oder Ihrem ASZ erhältlich. 
Ist der Eimer zu groß kann jedes beliebige verschließba-
re Gefäß für die Vorsammlung verwendet werden. 

Was darf in den „Fetty“?
  Alle Arten von Speisefetten und -ölen  
(z.B. Frittieröl, Olivenöl, Kernöl, etc.)
  Tierische und pflanzliche Fette  
(z.B. Butter, etc.)
 Butterschmalz, Schweineschmalz
  Öle von eingelegten Speisen  
 (z.B. Thunfisch, etc.) 

Was darf nicht hinein?
  Dressings, Marinaden, Essig-Öl-Gemische
  Speisereste
  Mayonnaise
  Motor- und Schmieröl
  Andere Flüssigkeiten

Alles hat zwei Seiten: Lithium­Akkus und Batterien 
sind leistungsstark und  liefern Energie für Handys, 
Laptops, Digicams, E­Bikes, Akkubohrer & Co. Aber 
im Abfall entzünden sie sich häufig und verursachen 
gefährliche Brände! 

Die Gefahrenpotenziale
Akkus reagieren insbesondere auf Wärmezufuhr und me-
chanische Beschädigungen. Fällt ein Gerät auf den Bo-
den, können Risse in den Akku-Membranen entstehen. 
Bei den nächsten Ladevorgängen können dadurch Kurz-
schlüsse auftreten, die Brände verursachen können. 

Darauf kommt’s an: 

Passendes Ladegerät 

Unter Aufsicht laden 

 Beim Lagern und vor dem  
Entsorgen Batteriepole abkleben

Unbedingt vermeiden: 

Hohe Temperaturen 

Vorsicht bei Erhitzung der Geräte

 Nähe zu brennenden Materialien  
beim Laden
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Geschenkeverpackungen aus Zeitungen, 
Magazinen, Postern, Geschirrtüchern, ...

Dekoration und Christbaumschmuck 
mit einer Freundin tauschen

Verzichte auf Lametta

Natürliche Dekoration: 
Zapfen, Reisig, Efeu, etc.

Geschenke und Lebensmittel 
regional einkaufen

Zeit statt Gegenständen schenken

Selbstgemachte Marmeladen, 
Eingelegtes etc. schenken

Weniger – dafür in besserer Qualität 

Geschenkesackerl zum Wiederverwenden 

Weihnachtsmenü planen, um keine 
Lebensmittel zu verschwenden

Geschenke sparen: wichteln in der 
Familie statt Geschenke für jeden

Strom sparen: wie viele Lichterketten  
sind wirklich notwendig?!

Lichterketten und Weihnachtsbeleuchtung: 
Zeitschaltuhr verwenden!!

Alternatives Geschenk: eine Spende 
für eine karitative Einrichtung (meist 
ist eine Urkunde enthalten, die dann 
z. B. weiterverschenkt werden kann)

Einen wiederbefüllbaren Advent-
kalender verwenden

1 

2 

3 

5 

10 

7 

8 

14 

15 

12 

9 

Fröhliche Weihnachten 
wünscht Ihr Team des AWV Weiz

Weniger ist mehr – Low waste Christmas 
Weihnachten ist bekanntlich die Zeit der Besinnlichkeit – und leider auch die des oft maßlosen Konsums. 
Wir möchten Ihnen hier ein paar Möglichkeiten aufzeigen, wie Sie auch zu Weihnachten Geld, Ressourcen 
und Abfall einsparen können. 

13 

4 

6 
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Mülltrennung
 
Im Rahmen unserer Projekte „Ge-
sunder Kindergarten“ tragen auch 
schon die jüngsten Bewohner et-
was zur gesunden Umwelt und zur 
gesunden Gemeinde bei.

Wir haben uns mit dem Thema 
Mülltrennung beschäftigt und ge-
meinsam mit Anita Gruber vom 
AWV Weiz einen informativen 
Projektvormittag erlebt.

„Weil Sprache der 
Schlüssel zur Welt ist“…
 
Frau Eva Maria Metzner ist als 
Sprachförderkraft in unserem Kin-
dergarten tätig. Ihre Aufgabe, die 
sprachliche Bildung, erstreckt sich 
über den gesamten Kindergarten-
alltag und richtet sich an alle Kin-
der des Kindergartens. Sie setzt 
zusätzliche, spielerische und all-
tagsintegrierte Angebote im Kin-
dergarten. 

Um die sprachliche Kompetenz 
unserer Kinder bestens zu fördern, 
braucht es zusätzliches Personal. 
Wir bedanken uns herzlich bei der 
Gemeinde für die finanzielle Un-
terstützung dieses wertvollen An-
gebotes das von Bund, Land Stei-
ermark und WiKi organisiert und 
teilweise finanziert wird.

Laternenfest heuer 
einmal anders …

„Ich geh mit meiner Laterne…“ 
klang heuer rund um den hl. Mar-
tin ganz anders als sonst. Aufgrund 
der Corona Pandemie, konnte un-
ser traditionelles Laternenfest 
nicht stattfinden. Es fiel jedoch 
nicht ganz aus.  Das Laternenfest 
wurde intern (ohne Eltern) in jeder 
Gruppe gefeiert. 

Die Legende des hl. Martins stand 
neben dem Lichtertanz mit dem 
Lied Lichterkinder im Mittelpunkt. 

Per USB Stick erhielten die Eltern 
Fotos und Videos vom Fest und 
konnten sich so ein bisschen ver-
zaubern lassen.  

| 15

Fotos: Kindergarten



    16 |    Gutenberg-Stenzengreith

Das „Friedenslicht aus Bethlehem“ 
kann trotz der aktuellen Corona 
Pandemie auch am 24.12.2020 
von der Bevölkerung von Guten-
berg-Stenzengreith entgegenge-
nommen werden. 

In diesem Jahr wird das Friedens-
licht von Weiz mit dem PKW an 
die einzelnen Stationen gebracht.

Das Friedenslicht kann zwischen 
8:00 und 11:00 Uhr bei den bis-
herigen Stationen (Gemeindeamt 
Mortantsch, Mortantsch Dorf, 
Kleisemmering Siedlung (Fami-
lie Tödtling), Kleinsemmering 
Dorf (Dorfkreuz), beim ehemali-
gen Pfarrhof, Dorfplatz Gutenberg 
(vor dem Christbaum), Loretoka-

pelle (Friedhofskreuz), Altenhof 
(Dorfkreuz), Garrach Dorf (Jostl-
kreuz), Breitenfeld Dorfkapelle), 
Höferbachsiedlung und Stockheim 
(Dorfkreuz) abgeholt werden. 
Bei jeder Station ist eine Later-
ne und Spendenbox vorhanden. 	
	

Die freiwilligen Spenden werden 
diesmal an den Verein „Christina 
lebt“ in Weiz zur Unterstützung 
eines im neuen Jahr beginnenden 
Projektes über die „Entfaltung   
„handwerklicher Fähigkeiten“ ein-
zelner Behinderten übergeben. 

Für die Entstehung dieses Projek-
tes sind dafür verschiedene Werk-
zeuge anzukaufen. 

Friedenslicht aus Bethlehem

Ortskapelle
 
Das Jahr 2020 ist wirklich ein be-
sonderes Jahr, nämlich in vielen 
Belangen, negative Schlagzeilen 
haben in der Ortskapelle Guten-
berg keinen Platz, denn bei uns 
herrscht Jubelstimmung. Und das 
nicht nur einmal oder zweimal, 
sondern insgesamt neun Mal!

Für unseren Verein ist das Feiern 
von Geburtstagen sehr wichtig, 
dass spiegelt sich in der fröhlichen 
Stimmung bei diesen Veranstal-
tungen. Durch ein musikalisches 
Ständchen zeigen wir unsere be-
sondere Verbundenheit und Wert-
schätzung dem Jubilierenden ge-
genüber.

Der Verein möchte allen Geburts-
tagskindern ein großes Danke-
schön für eure jahrelange Unter-
stützung und stetiges Mitwirken 

aussprechen. Alle Jubilare haben 
im Laufe ihrer Musikkarriere ein 
Ehrenamt im Verein ausgeführt, 
oder führen noch aktiv eine Funkti-
on aus, wodurch Sie zum Wohltuen 
und zur positiven Gestaltung des 
Vereines beitragen. Euer Einsatz 
und Engagement für den Verein 
sind keine Selbstverständlichkeit, 
weshalb die einzelnen Personen im 
Verein eure Arbeit und Leistung 
sehr schätzen. Auch euren Ange-
hörigen und Familien, welche eure 
Vereinsarbeit unterstützen, gebührt 
ein Dank an dieser Stelle.

Die Ortskapelle Gutenberg feiert 
folgende Geburtstage:

Aktive Musiker:	

Sarah Pöllabauer 20 
Ing. Lisbeth Konrad 30 
DI Bernd Klarner 40 
Erika Mauerhofer 50 
Franz Klammler 50 
Ing. Albert Glettler 70 
Ing. Horst Wiedenhofer 70

Ehrenmitglieder:

Josef Hierz 85 
Johann Pendl 90

Im heurigen Jahr konnten wir trotz 
Corona fast alle Spielereien abde-
cken, dafür ein großes Dankeschön 
an alle Mitglieder.

Die Ortskapelle Gutenberg 
wünscht allen frohe Weihnachten 
und einen gesunden Start ins neue 
Jahr 2021!

Foto: Ortskapelle gratuliert Horst Wie-
denhofer zum 70. Geburtstag

Foto:BBC Creative / unsplash
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In wenigen Wochen ist Weihnachten und 
dann erstrahlt auch der Christbaum wieder 
im Lichterglanz. Brandgefährlich kann dies 
allemal sein, werden nicht entsprechende 
Vorkehrungen getroffen. Es gehört zur 
Tradition in der Weihnachtszeit aus 
Nadelgehölz, Stroh, Wachs und anderen 
leicht brennbaren Materialien Dekorationen 
für die Advent- und Weihnachtszeit zu 
basteln. Deshalb tut sich von November bis 
Jänner meistens mehr als sonst bei der 
Feuerwehr. 
 
 

 

In der Nähe des Christbaumes oder Adventkranzes sollte an den Festtagen immer ein Eimer, 
entweder gefüllt mit Wasser oder Sand, bereitstehen. Nur so kann man im Ernstfall schnell 
handeln.  
 

 

Jedes Familienmitglied sollte wissen, wo der Feuerlöscher hängt. Voraussetzung dafür ist 
natürlich, dass sich ein Gerät im Haushalt befindet und dieses in den letzten zwei Jahren 
gewartet wurde. Mit der Bedienung des Feuerlöschers sollte man sich rechtzeitig vertraut 
machen, denn im Ernstfall ist dafür keine Zeit mehr.  
 

 

Wer nach Ausbruch eines Brandes erst hektisch nach den Notrufnummern suchen muss, wird 
es wahrscheinlich nicht mehr rechtzeitig schaffen, die Feuerwehr zu alarmieren. Daher: Die 
Nummer 122 sollte sich die ganze Familie einprägen. Aber auch die Nummern der 
Einsatzkräfte sollten Ihnen bekannt sein. Zur Erinnerung: Rettung 144, Polizei 133, 
Euronotruf 112.
   

 

Spraydosen nicht in Räumen mit offenem Feuer (Kerzen, Feuerzeug, Zigaretten, Gasbrenner) 
verwenden. Die Treibgase in Spraydosen sind brennbar. Räume nach der Arbeit immer gut 
lüften. Treibgase und Lösungsmitteldämpfe sind schwerer als Luft und sammeln sich am 
Boden an. (Explosionsgefahr) 
 
 
 
 

 
 
 

SICHERHEITSTIPPS FÜR DEN ADVENT 

Eimer Wasser oder Sand 

Feuerlöscher 

Notrufnummern 

     
   
 
 

Arbeiten mit Dekorations-Spray 
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Fitness
 
Corona-Kilos auf der Waage 
gibt´s keine mehr!

Familie, Job, Freunde, Haushalt 
– die Liste der Ausreden, wieso 
man keinen Sport in seinem Alltag 
unterkriegt, ist lang. Aber trotz-
dem fliegt sie jetzt zerknüllt in den 
Mülleimer. Denn eine steirische 
Familie will mit ihrem Onlinepro-
gramm „vonHouseaus“ Fitness für 
jedermann zugänglich machen. 

Das Prinzip hinter dem On-
line-Programm ist schnell erklärt: 
Es gibt vier Programme. Ange-
fangen vom Einsteigermodell mit 
minimalem Equipment und Kön-
nen bis hin zum Gym-Abobesitzer, 
der es einfach satt hat, sich selbst 

täglich Workouts aus den Fingern 
zu ziehen. Meldet man sich an, be-
kommt man jeden Sonntag sechs 
Workouts für die nächste Woche 
inklusive Videobeschreibung plus 
einen Zugang zu der „House-
Bibliothek“, in der jede Bewegung 
noch einmal per Video genau 
erklärt wird. Alles in einem: 
Warm-up-Programme, Demovi-
deos, Anpassungen an das indi-

viduelle Können, Workout-Tipps 
und Movement-Library.

Wer jetzt schon die Sportschuhe 
aus dem Keller holt, dem seien 
noch die Basics verraten: Die von-
Houseaus-Mitgliedschaften gibt 
um 9,90 Euro im Monat und alle 
Infos zu den einzelnen Program-
men findet man auf 

www.vonhouseaus.com.
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Hallo, mein Name ist Katharina 
Jaritz.

Ich bin als Dipl. Groupfitness Trai-
nerin für Erwachsene und Kinder 
seit vielen Jahren in Weiz und Um-
gebung tätig.

Noch keine Idee, was Sie 
Ihren Mitarbeiter/innen zu 
Weihnachten schenken?

Schenken Sie Gutscheine für mehr 
Bewegung & Gesundheit, damit 
Ihr Team auch im Home-Office fit 
bleibt!

• Online-Training

• Indoor-Training

• Outdoor-Training

Gerne versende ich Gutscheine, 
verpackt per Post und auch per 
E-Mail.

Haben Sie Fragen?

Rufen Sie mich an, schreiben 
Sie mir oder besuchen Sie meine 
Homepage: 

www.jk-traintogether.at

Ich freue mich auch Ihr Team ins 
Schwitzen bringen zu dürfen.

Mit sportlichen Grüßen

Kathi Jaritz



SAM Sammeltaxi
Senior*innen:

Mit SAM haben Sie die Möglich-
keit wieder selbständig mobil zu 
sein!

SAM bringt Sie zu den wichtigsten 
Orten in Ihrer Gemeinde!

Ob zum Einkaufen, zum Arzt oder 
zur Apotheke – SAM ist für Sie da!

Sicherheit wird bei SAM großge-
schrieben – Gerade in Zeiten wie 
diesen!

Sonntags in die Kirche? SAM 
bringt Sie pünktlich zum Gottes-
dienst!

Berufstätige:

SAM bringt Sie pünktlich und si-
cher zum Bahnhof!

Nach der Arbeit bringt Sie SAM 
wieder zu Ihrer Familie!

SAM ist eine echte Alternative 
zum Zweit-PKW! 

Ob in der Früh zum Bahnhof, oder 
in der Mittagspause ins Gasthaus, 
SAM ist für dich da!

Stressfrei in die Arbeit kommen! 
Mit SAM sparst du dir Nerven und 
Geld!

Alltagsmobilität:

Mit SAM kann es auch gerne ein 
Achterl mehr sein – SAM bringt 
dich sicher nach Hause!

Mit der Familie zum Einkaufen? 
Mit SAM ist das gar kein Problem!

Ob zum Fußballplatz, in die Mu-
sikschule oder zu deinen Freunden 
– SAM sorgt für deine Mobilität

Keine Lust die schweren Einkäufe 
den ganzen Weg zu tragen? Kein 
Problem, SAM bringt dich und 
deine Einkäufe heim. 

Du möchtest deine Freizeit in der 
Natur verbringen? SAM bringt 
dich zu den schönsten Ausflugs-
zielen in der Oststeiermark!

Schüler*innen 

Keine Lust mehr auf das Eltern-
taxi? Dann buch dir gleich dein 
SAM und fühl dich frei!

Nach der Schule schon was vor? 
SAM bringt dich überall hin!

Mit SAM bist du und deine Freun-
de unabhängig und günstig mobil!

Ob zum Sportplatz, ins Kino oder 
in die Schule – SAM ist für dich 
da!

Verschlafen? Kein Problem, denn 
SAM bringt dich rechtzeitig in die 
Schule!

Du hast noch kein Moped? 
Brauchst du auch nicht, denn mit 
SAM bist du genauso flexibel.

| 19



In diesem Sinne wünscht die SPÖ Gutenberg-Stenzengreith ein schönes und 
besinnliches Weihnachtsfest und einen guten Rutsch ins neue Jahr.

Des is´ Weihnacht´n

Durch d´Stadt hetz´n

Und in letzter Minut´n

G´schenke kauf´m für Leut

d´e sowiso scho´oiß hab´m.

I´s dös Weihnacht´n?

"Oh du fröhliche" aus´m Lautsprecha,

Girland´n in da Fußgängerzone.

Weihnachtsmänna an oille Eck´n,

lebendige und solchane aus Schokolad.

Is´dös Weihnacht´n?

Werbeg´schenke werd´n verteilt,

auf´s Weihnachtsgeld wird g´wart

nach Teneriffa g´flog´n

und "Oh Tannenbaum" unter Palmen g´sunga.

Is´dös Weihnacht´n?

Aba wenn´s im ganz´n Haus schmeckt,

nach Zimt, nach Kuacha und ausblasene Kerz´n

und wenn d´e Kinda Weihnachtsliada spiel´n,

a´h wenn´s a bißl falsch is´.

Dös is´Weihnacht´n!

Wenn in da Kirch´ "Stille Nacht" g´sunga wird,

daß da ganz feierlich z´muat wird

und d´e erst´n Schneeflock´n fall´n

grad wennst aus da Kirch´ kummst.

Dös is´ Weihnacht´n!

Wenn du woaßt, daß dir guat geht

und deina Famillie a´h

und wennst da a´h net auf die ander´n vergisst,

denen s´net so guat geht wia dir.

Dös is´Weihnacht´n.
(Steininger Fred)

 
 

 
Halten wir in diesen schwierigen Zeiten weiter zusammen!  

Miteinander und parteiübergreifend!  
»» Die Herausforderungen sind groß – Zusammenhalt ist gefragt, damit wir gemeinsam gut 
durch die Krise kommen und diejenigen schützen können, die Hilfe brauchen! 
»» Unser Dank gilt den Held*innen des Alltags, die mit großem Einsatz bei der Bewältigung 
der Krise mithelfen. 

Danke für Eure Solidarität und bleibt gesund! 

 
 
Wir wünschen Euch ALLEN ein frohes und gesegnetes Weihnachtsfest! 

 
Wir unterstützen euch gerne bei euren Anliegen und freuen uns über Anregungen, Wünsche und Fragen:  
Gerhard Pichler: 0664/23 13 431 und Gerald Konrad: 0676/84 76 74 217; E-Mail: bigs@gruene.at 

BBüürrggeerriinniittiiaattiivvee  GGuutteennbbeerrgg--SStteennzzeennggrreeiitthh  ((BBIIGGSS))  --  DDiiee  GGrrüünneenn    
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vertraulich, 
sicher und anonym!

Online-
Beratung

www.caritas-steiermark.at/onlineberatung

Als Elementarpädagogik Verband 
Steiermark sehen wir uns in der 
Verantwortung für jene, die für die 
Zukunft unserer Kinder zuständig 
sind. Tagesväter und -mütter, 
Kinderbetreuungseinrichtungen, 
Kommunen und natürlich  
auch die Eltern. 

Wir stehen mit Rat und Tat zur Seite.

Keplerstraße 88, 8020 Graz
+43 316 719 400, stmk@elver.at 
www.elver.at

Keine Chance
für Covid-19!

Unsere Blutspendeaktionen 
fi nden unter strengen

Sicherheits- und Hygiene-
standards statt.

WWW.BLUT.AT

#blutverbindet

FAMILIE VERBINDET
BLUTSPENDEN AUCH

Weiz	Seelsorgeraum Weiz

STEFANA DOBRIN lic.

Sprechstunden: 

Pfarre Weiz: Weizberg 13, 8160 Weiz

Donnerstag 9:00 bis 13:00 Uhr (Termine nach Vereinbarung)

Carla Weiz: Radmannsdorfgasse 6, 8160 Weiz

Mittwoch 9:00 bis 12:00 Uhr (Termine nach Vereinbarung)

Bitte um Kontaktaufnahme per Telefon oder Mail

M	 0676/88015-724

E	 stefana.dobrin@caritas-steiermark.at
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das 
raabklamm.

das café in gutenberg

Reinigungskraft
gesucht

1-2 x 1,5 Stunden wöchentlich
morgens od. abends

Anstellung nach Kollektivvertrag

Bei Interesse melde dich unter:

0664 2313431
od. 

per mail an:

dasraabklamm@gmail.com
Impressum: „das raabklamm.“ , 8160 gutenberg-stenzengreith, pächterin: e. pichler-stachl

Advent beim 
Nahversorger bis 24.12.
 
Direkt vor dem Lebensmittelge-
schäft „Nahversorger Wild“ findet 
man bis Weihnachten allerlei Ge-
schenk, Dekoration und Dinge die 

Weihnachten schöner machen.

Während der Öffnungzeiten des 
Lebensmittelgeschäfts kann man 
diesen Markt besuchen.

Kaufen Sie regional!

Steuerberatung 
Mag. Andrea Lamminger

Telefonische Voranmeldung

Tel.: 0664 / 233 74 73 
steuerberater@alamminger.at 
www.alamminger.at

Meine Leistungen:

• Steuerbelastung optimieren 
• Buchhaltung/Lohnverrechnung 
• Jahresabschlüsse/Steuererklärungen 
• Vertretung gegenüber Behörden 
• Betriebsprüfungen 
• Beratung (Neu- & Umgründungen) 
• Sozialversicherungsrechtliche  
  Beratung
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Bauberatung mit 
Franz Hausleitner

Planender Baumeister

Nächste Termine:

• Di., 26.1.2021 
• Di., 23.2.2021 
• Di., 30.3.2021

Termine jeweils von  
16-17 Uhr

Pestalozzigasse 37 
8160 Weiz 
Tel.: 03172 / 25 31 
Fax: 03172 / 25 31 - 25

hausleitner@plan-werkstatt.eu

Meine Leistungen:

• Entwurf 
• Planung 
• Ausschreibung 
• ÖBA 
• BauKG 
• Bauphysik 
• Statik 
• Eingetragener 
  Bausachverständiger 
• 4 ständige Mitarbeiter 
• 2 freie Mitarbeiter

Bauernmarkt am Dorfplatz
Stets Freitag von 15-17 Uhr.  
Letzter Termin in diesem Jahr: Fr., 18.12.2020 
Erster Termin im kommenden Jahr: Fr., 5.2.2021
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Termine
Restmüllabfuhr

	 Montag, 4.1.2021		 Montag, 1.2.2021		 Montag, 1.3.2021

Biomüllabfuhr

	 Freitag, 24.12.2020	 Freitag,      8.1.2021	 Freitag, 19.2.2021 
					     Freitag,   22.1.2021	 Freitag,    5.3.2021 
					     Freitag,     5.2.2021	 Freitag,    1.3.2021 
 

Gelber Sack

	 Mittwoch, 13.1.2021	 Mittwoch, 24.2.2021	 Mittwoch, 7.4.2021

Altpapier:

	 Samstag, 2.1.2021	 Freitag, 12.2.2021	 Freitag, 26.3.2021

Altstoffsammelzentrum / Bauhof

	 Samstag, 2.1.2021 von 7.30 – 10.30 Uhr 
	 Freitag, 5.2.2021 von 13.00 - 16.00 Uhr 
	 Samstag, 6.2.2021 von 7.30 – 10.30 Uhr 
	 Freitag, 5.3.2021 von 13.00 – 16.00 Uhr 
	 Samstag, 6.3.2021 von 7.30 – 10.30 Uhr

Öffnungszeiten Bücherei

	 Jeden Freitag, von 16.00 – 17.00 Uhr 
	 Jeden 1. Sonntag im Monat von 9.30 – 10.30 Uhr

Öffnungszeiten Gemeindeamt Gutenberg-Stenzengreith

	 Montag, Dienstag, Mittwoch und Freitag von 8.00 – 12.00 Uhr 
	 Dienstag zusätzlich 15.00 – 17.00 Uhr 
	 Donnerstag geschlossen 
Gemeindeamt von 1.-10. Jänner 2021 geschlossen!

Sprechstunde des Bürgermeisters

	 Mittwoch von 9.00 – 11.00 Uhr

Öffnungszeiten Standesamt und Staatsbürgerschaftsangelegenheiten:

	 Montag von 15.00 – 17.00 Uhr 
	 Samstag von 08.00 – 10.00 Uhr

Redaktionsschluss für die nächste Ausgabe: 20.2.2021


